
Schweiz 3

Steuern und Abgaben

1. Kraftfahrzeugsteuer

Im Ausland zugelassene Fahrzeuge mit Standort im Ausland unterliegen keinen
schweizerischen Kraftfahrzeugsteuern.

2. Schwerverkehrsabgabe

Pauschale Schwerverkehrsabgabe

Seit dem 1.1.2001 wird die Straßenbenutzungsgebühr in der Schweiz im Rahmen einer
so genannten leistungsabhängigen Schwerverkehrsabgabe (LSVA) erhoben. Für Busse
erfolgt die Erhebung der Abgabe in vereinfachter Form pauschaliert, d. h. nicht leistungs-
abhängig.

Pauschale Abgabepreise in SFr ab 1.1.2008:

Zulässiges Gesamtgewicht

Gebührenhöhe in SFr. 3,5 t bis 8,5 t > 8,5 t bis 18 t über 18 t

1 Tag (1 bis 30 aufeinander folgende Tage) *16011,–* *1 616,50* *1622,–*

10 Tage (frei wählbar im Jahr) *16110,–* *1165,–* *1220,–*

1 Monat (1–11 aufeinander folgende Monate) *1198,–* *1297,–* *1396,–*

1 Jahr 2200,– 3300,– 4400,–

* Mindestabgabe 25 SFr. je Fahrzeug, höchstens jedoch monatlicher Abgabesatz für die betreffende Fahr-
zeugkategorie

Die Abgabeausweise sind nicht übertragbar.
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Zum Verfahren: Am Grenzübergang/Zollstelle müssen sogenannte Deklarationsfor-
mulare (siehe Anlagen Reg. 8 S. 80 ff.) vorgelegt werden, in denen unter anderem 

– das Ein- und Ausreisedatum,
– das Kfz-Zeichen des Busses,
– die Aufenthaltsdauer des Busses in der Schweiz eingetragen sein müssen.

Der Beamte errechnet und erhebt die Gebühr für die Schwerverkehrsabgabe. Das
Deklarationsformular wird quittiert und dient als Nachweis für die entrichtete Gebühr.

Antragsformulare sind erhältlich bei der:

Eidgenössischen Oberzolldirektion Tel.: (031) 616723
Sektion Fahrzeugabfertigung und Straßenverkehrsabgaben
Monbijoustraße 40
CH-3003 Bern

Um an den Grenzen Wartezeiten zu vermeiden, besteht die Möglichkeit, die Deklarati-
onsformulare vorab im Unternehmen auszufüllen. Die Formulare können bestellt wer-
den bei der Oberzolldirektion, CH-3003 Bern (35 Rappen/Stück), oder der Unternehmer
beauftragt einen Fahrer, vom Grenzübergang eine Anzahl Formulare mitzubringen.

Die Formulare (Form 15.91 oder 15.92) sind auch im Internet abrufbar unter:
http://www.zoll.admin.ch (unter Zollinformation Firmen / Steuern und Abgaben / PSVA /
In Ausland immatrikulierte Fahrzeuge)

Die neue Verordnung sieht auch die Möglichkeit einer Rückerstattung nicht „verbrauch-
ter“ Gebühren vor. Wird der Zahlungsnachweis vor Ablauf der Abgabeperiode der Zoll-
verwaltung zurückgegeben, so besteht Anspruch auf anteilmäßige Rückerstattung der
Abgabe. Dies gilt für Beträge über 50 Franken.

Abgabepflichtige Personen müssen zur Einreise die von der Zollverwaltung bezeichne-
ten Grenzübergangsstellen benutzen. Wer bei Einreise noch nicht über einen gültigen
Zahlungsnachweis verfügt, muss diesen bei einer dieser Zolldienststellen anmelden.

Information zur Pauschalen Schwerverkehrsabgabe:
Oberzolldirektion Bern
Tel.: (00 41) 3 13 22 25 00
Fax: (00 41) 3 13 23 92 79
Internet: www.zoll.admin.ch

3. Umsatzsteuer

In der Schweiz wurde zum 1. Januar 1995 ein neues Einfuhrsteuerverfahren einge-
führt und die bisherige Warenumsatzsteuer in eine Mehrwertsteuer umgewandelt.
Künftig unterliegen in der Schweiz erbrachte Lieferungen und Dienstleistungen
grundsätzlich einer Mehrwertsteuer von 6,5 %.

Für die Erstattung der Mehrwertsteuer in der Schweiz ist anspruchsberechtigt, wer

– seinen Wohn- oder Geschäftssitz im Ausland hat,
– in der Schweiz keine Lieferungen oder Dienstleistungen erbringt und 
– Unternehmer ist (Bescheinigung des FA)
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